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Tagungsort

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr 80,00 €

Zweibettzimmer 150,60 €
Dusche/WC
Einzelzimmer 176,60 €
Dusche/WC

ohne Frühstück
ohne Unterkunft

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und To-
leranz. In ihrem Wirtschaften
richtet sich die Akademie nach
Kriterien der Nachhaltigkeit. Sie
ist nach dem europäischen
EMASplus-Standard zertifiziert.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

erbitten wir bis spätestens
28. Februar 2014. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

52 03 14

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Dr. Günter Renz
Sekretariat: Gabriele Barnhill
Telefon +49 7164 79-233
Telefax +49 7164 79-5233
Gabriele.barnhill@ev-akademie-
boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20 nach
Bad Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer circa
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
13:32, 13:52 und 14:07 Uhr.

63,00 €

Zielgruppe

Tagungsleitung

Referentinnen, Referenten

und Mitwirkende

Tierärzte und Tierärztinnen,
Amtstierärztinnen und -tierärzte,
Angehörige des Veterinärdiens-
tes, Richterinnen und Richter,
Landwirte, Tierpflegerinnen und
Tierpfleger, Psychologinnen und
Psychologen, Tierschutzorgani-
sationen, Multiplikatoren der
ländlichen Bildungsarbeit, im
Tierschutz Engagierte und am
Tierschutz Interessierte

Dr. Günter Renz
Pfarrer, Studienleiter
Evangelische Akademie, Bad Boll

Prof. Dr. Thomas Blaha
Stiftung Tierärztliche Hochschule
Hannover, Außenstelle für
Epidemiologie, Vorsitzender TVT,
Bakum

Dr. Wilfried Bommert
Institut für Welternährung e.V.,
u.a. Autor des Buches „Boden-
rausch, die globale Jagd nach
den Äckern der Welt“,
Nümbrecht- Heddinghausen

PD Dr. Karl Martin Born
Universität Vechta
Institut für Strukturforschung
und Planung in agrarischen
Intensivgebieten (ISPA)

Prof. Dr. Franz-Theo Gottwald
Vorstand der Schweisfurth-
Stiftung, München

Dr. Anita Idel
Lead-Autorin im Weltagrarrat
(International Assessment of
Agricultural Science and Techno-
logy for Development IAASTD),
Feldatal

Dr. Katharina Kluge
Referat Tierschutz, BMELV, Bonn

Dr. Reinhart Kluge
Vizepräsident der GV-SOLAS,
Deutsches Institut für Ernäh-
rungsforschung (DIFE), Potsdam-
Rehbrücke

Dipl. Biol. Michael Koltzenburg
SAXIFRAGA - Büro für Botanik
und Landschaftsökologie, Tübin-
gen

Jobst Kraus
ehemaliger Studienleiter der
Evangelischen Akademie Bad
Boll für den Bereich Nachhaltig-
keit

Dr. Michael Lendle
Institut für Nachhaltiges
Management e.V., Bonn

Dr. Cornelia Rossi-Broy
Bundesverband der beamteten
Tierärzte (BbT), Berlin

Prof. Dr. Eva Schlecht
Universität Göttingen

Thomas Schröder
Präsident des Deutschen
Tierschutzbundes, Bonn

Eike Wenzel
ITZ Institut für Trend- und
Zukunftsforschung, Heidelberg

Petra Zipp
Vorsitzende des bmt., bmt- Tier-
schutzzentrum, Pfullingen

Programm

www.ev-akademie-boll.de

Gesellschaft, Politik, Staat

in Zusammenarbeit mit:
Bundesverband der beamteten Tierärzte (BbT)
Deutsche Juristische Gesellschaft für
Tierschutzrecht (DJGT)
Bund gegen Missbrauch der Tiere e. V. (bmt)
Bundesverband Praktizierender Tierärzte (bpt)
Deutscher Tierschutzbund e. V. (DTSchB)
Gesellschaft für Versuchstierkunde (GV-SOLAS)
Internationale Gesellschaft für Nutztierhaltung (IGN)
Tierärztliche Vereinigung für Tierschutz e. V. (TVT)

Bad Boll

Bad Boller Tierschutztagung

21. bis 23. März 2014
Evangelische Akademie Bad Boll

Tierschutz und
Nachhaltigkeit
Wie wir künftig von und mit Tieren leben

Freitag

Samstag

, 21. März 2014

, 22. März 2014

14:30 Kaffee, Tee, Kuchen

15:00 Begrüßung und Eröffnung

15:15 Nachhaltigkeit - Entstehung, Entwicklung und
aktuelle Bedeutung in der Agrar- und
Ernährungswirtschaft

16:15 Tierschutz als unverzichtbarer Bestandteil
der Nachhaltigkeit

17:15 Nachhaltigkeit im Kontext von Tierproduktion
und Ernährung

18:30 Abendessen

19:30 Zukunftsfähiges Deutschland - Wo stehen wir?

21:00 Informelles Zusammensein im Café Heuss

8:00 Morgenandacht

8:20 Frühstück

9:00 Zukunftsszenarien - Wie leben wir 2030?

Wie leben wir 2030?
Ergebnisse der Lebensstilforschung

10:15 Pause

10:45 Wie leben wir 2030 global von und mit Tieren?

Die Situation in den Tropen

Dr. Günter Renz

Prof. Dr. Reiner Doluschitz
Rückfragen und Diskussion

Prof. Dr. Thomas Blaha
Rückfragen und Diskussion

Prof. Dr. Franz-Theo Gottwald
Rückfragen und Diskussion

Jobst Kraus
Rückfragen und Diskussion

Eike Wenzel
Rückfragen und Diskussion

Prof. Dr. Eva Schlecht
Rückfragen und Diskussion

12:30 Mittagessen

14:00 Stationengespräche zu Aspekten der Nachhaltigkeit

1. Handel

2. Biodiversität

3. Tierzucht

4. Ernährung

5. Eigenes Verhalten

6. Ressourcen

Kaffeepause 15:30-16:00

18:30 Abendessen

20:00 Informelles Zusammensein im Café Heuss

8:00 Morgenandacht

8:20 Frühstück

9:00 Expertenberichte aus den Gesprächsrunden

vom Vortag

10:30 Pause

11:00 Bodenrausch - Land Grabbing und die Folgen

12:30 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Sachverständigenbegleitung:
Dr. Michael Lendle

Sachverständigenbegleitung:
Dipl. Biol. Michael Koltzenburg

Sachverständigenbegleitung:
Dr. Anita Idel

Sachverständigenbegleitung:
Dr. Reinhart Kluge

Sachverständigenbegleitung:
Dr. Cornelia Rossi-Broy

Sachverständigenbegleitung:
PD Dr. Karl Martin Born

Rückfragen und Diskussion

Dr. Wilfried Bommert

Sonntag, 23. März 2014

Tierschutz und Nachhaltigkeit

Wie wir künftig von und mit Tieren leben

Global denken - mit dem einzelnen Lebewesen mitfühlen;
beides schließt sich nicht aus, sondern bedingt sich zu-
nehmend. Der Tierschutz nimmt verstärkt nicht nur die
Auswüchse der Massentierhaltung in den Blick, sondern
auch die Kalorienverschwendung durch üppige Fleisch-
nahrung und die Abholzung der Regenwälder.
Und umgekehrt: wer dem „verwandten Ganzen die Treue
halten“ möchte (Hans Jonas), der wird sich die Sensibilität
für die einzelnen Lebewesen nicht nehmen lassen.
Auf der Tagung soll der Verflochtenheit von Tierschutz
und dem Konzept der Nachhaltigkeit nachgegangen
werden.
Dazu fragen wir: Wie lässt sich Nachhaltigkeit sinnvoll
definieren? Welche Faktoren könnten mit dazu beitragen,
dass wir uns ihr annähern? Welche Rolle spielt dabei der
Tierschutz in all seinen Formen? Welche Strategien gilt es
zu entwickeln sowohl im Interesse des Tierschutzes als
auch der Nachhaltigkeit?

Diesen Fragen wollen wir uns gemeinsam mit Fachleuten
aus den verschiedensten Wissenschaftsbereichen stellen.

Herzliche Einladung in die Evangelische Akademie
Bad Boll!

Tierschutz und Nachhaltigkeit
Anmeldung: 21. bis 23. März 2014 - Tagungsnummer 52 03 14

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln

Telefon
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Bundesverband der beamteten Tierärzte (BbT)
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Tierschutzrecht (DJGT)
Bund gegen Missbrauch der Tiere e. V. (bmt)
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Deutscher Tierschutzbund e. V. (DTSchB)
Gesellschaft für Versuchstierkunde (GV-SOLAS)
Internationale Gesellschaft für Nutztierhaltung (IGN)
Tierärztliche Vereinigung für Tierschutz e. V. (TVT)
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